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ARD-DeutschlandTrend: SPD verliert bei Sonntagsfrage, FDP legt zu

ARD-DeutschlandTrend: SPD verliert bei Sonntagsfrage, FDP legt zu<br /><br />In der wöchentlichen Erhebung des ARD-DeutschlandTrends kommt die
Union bei der Sonntagsfrage gegenüber der Vorwoche unverändert auf 40 Prozent. Die SPD verliert im Vergleich zur Vorwoche einen Punkt und kommt
auf 25 Prozent. Dies ist ihr niedrigster Wert seit Juni 2011. Die Grünen kommen unverändert auf 17 Prozent. Die FDP kann um einen Punkt zulegen und
erreicht fünf Prozent. Die Linke kommt unverändert auf sieben Prozent. Die Piraten legen um einen Punkt zu auf drei Prozent. Für die Sonntagsfrage hat
das Meinungsforschungsinstitut Infratest dimap im Auftrag der ARD am Dienstag und Mittwoch dieser Woche 1.000 Wahlberechtigte bundesweit
telefonisch befragt.<br />Befragungsdaten:<br />Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren<br />Fallzahl: 1.000
Befragte<br />Erhebungszeitraum: 12.03.2013 bis 13.03.2013<br />Erhebungsverfahren: Computergestützte Telefoninterviews (CATI)<br />Stichprobe:
Repräsentative Zufallsauswahl/Dual Frame<br />Fehlertoleranz: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte<br />* bei einem Anteilswert von 5%; ** bei einem
Anteilswert von 50%<br /><br />Westdeutscher Rundfunk - WDR<br />Appelhofplatz 1<br />50667 Köln<br />Deutschland<br />Telefon: +49 (221)
220-0<br />URL: Http:// www.wdr.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=526276" width="1" height="1">
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17 Millionen Menschen in Nordrhein-Westfalen und ? per Kabel oder via Satellit ? viele weitere Millionen Hörer und Zuschauer können die fünf
Radioprogramme und das umfassende Fernsehangebot des WDR in ganz Deutschland empfangen, über Satellit sogar in Europa. Der WDR ist für alle
da, für Mehrheiten ebenso wie für Minderheiten. Das ist sein Programmauftrag als öffentlich-rechtliches Medienunternehmen
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